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Ideal als Geschenk!
Bestellen Sie noch heute.
Fr.25.– exkl. MwSt. und Versandkosten

Storchengasse 15, 5201 Brugg
Telefon 056 460 77 77

info@effingerhof.ch
www.effingermedien.ch

Ideal als Geschenk! 
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Jetzt bestellen!

Aus dem Inhalt
Die Gärten der Alchemistin
Verwunschene Naturbilder, die im Dunkeln leuchten

Von Marianne Engel

«Stadtereignisse» – ein Kunstvermittlungsprojekt
Wie Schüler den öffentlichen Raum erprobt haben

Von Andrea Gsell

Eine Heirat im Brugger Klatsch und Tratsch
Was die Leute schon immer interessiert hat

Von Max Baumann

«Das Leben entwickelt sich»
Ein Galerist aus Schanghai im Garten seiner Kindheit

Von Peter Belart

Goldene Klänge mit Bohren’schem Silber
Begegnungen mit einem jungen Musiker

Von Elisabeth Feller

Ein letzter Naturpfad
Ein Zickzackweg verdient unsere Aufmerksamkeit

Von Markus Staub

Und vieles mehr

Reichhaltige und lesenswerte Texte,
verfasst von bekannten Persönlichkeiten
aus der Region.
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Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag bis Donnerstag 9.00 –12.00 | 14.00 –18.30

Freitag 9.00 –18.30 durchgehend
Samstag 9.00 –16.00 durchgehend

Boutique fil à fil Hauptstr. 26 5200 Brugg 056 442 25 65 www.fil-a-fil.ch

Wir schaffen Platz für neues!!

30% bis 50% rabatt
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BRUGG: Grundkurs für Vogelkunde des Vereins BirdLife Brugg

Welcher Vogel singt denn da?
BirdLife – Naturschutz Brugg
und Umgebung führt von
Februar bis Mai 2017 einen
Grundkurs für Vogelkunde
durch.

Wer hat sich nicht schon auf einem
Spaziergang gefragt: «Ist das ein
Specht, der kopfüber am Baum klet-
tert?» oder «War das jetzt ein Eisvogel,
der da vorbeigeflitzt ist?» Antworten
auf diese Fragen und noch vieles mehr

erfahren Sie im Grundkurs für Vogel-
kunde, den der Verein BirdLife – Na-
turschutz Brugg und Umgebung im
Zeitraum vom 23. Februar bis 21. Mai
2017 durchführt. An fünf Theorieaben-
den am Donnerstag werden Arten-
kenntnis und Hintergrundwissen über
das Verhalten und die Lebensweise der
häufigsten Vogelarten in unserer Um-
gebung vermittelt. Am darauffolgen-
den Wochenende werden unter kundi-
ger Leitung an fünf halbtägigen Ex-
kursionen die Vögel im Feld bestimmt
und in ihrem Lebensraum beobachtet.

Der Kurs richtet sich an Personen ohne
besondere Vorkenntnisse. Das zentrale
Anliegen ist es, die Freude an der Na-
tur zu stärken und die Kenntnisse über
die Vogelwelt zu verbessern. Die Teil-
nehmerzahl ist beschränkt, melden Sie
sich baldmöglichst an. Es sind keine
besonderen Vorkenntnisse nötig, nur
die Freude an der Natur. Anmelde-
schluss ist der 7. Februar 2017. Weitere
Informationen und Anmeldung bei:
Edith und Bernhard Herzog, Hütten-
mattweg 9, 5213 Villnachern, Tel. 056
441 89 71, herzog@yetnet.ch. ZVG

Klein aber laut: der Zaunkönig Ein Kletterkünstler: der Kleiber Der Eisvogel BILDER ZVG/BERNHARD HERZOG

BRUGG: Veranstaltung im Hightechzentrum

Kunde der Zukunft denkt digital
Es ist unbestritten: Die Dyna-
mik, in der sich unser Alltag
durch die digitale Entwick-
lung verändert, ist hoch.

Industrielle Betriebe sind bereits mit
grossen Schritten auf den neuen We-
gen zur Industrie 2025 unterwegs.
Bernhard Isenschmid, Technologie-
und Innovationsexperte im Hightech
Zentrum Aargau weiss: «Auch im Ge-
werbe und im Detailhandel verän-
dern sich die Kundenbedürfnisse,
das Kaufverhalten und die Voraus-
setzungen – dem muss auch Rech-
nung getragen werden.»
Der Aargauische Gewerbever-

band (AGV) und das Hightech Zent-
rum Aargau greifen an der Veran-
staltung gemeinsam das Thema auf:
Industrie 4.0, Megatrend auch im Ge-
werbe und im Detailhandel.

Unterwegs und kauflustig
Noch schnell online die Lieferung ei-
nes Blumenstrausses für die Schwie-
germutter erfassen, beim Pizzaku-
rier das Nachtessen bestellen und
die Tickets für den Kinoabend am
Samstag reservieren – das alles in
weniger als fünf Minuten und ir-
gendwo im Aargau. Oder am Sonn-
tagmorgen zu Hause vor dem Bild-
schirm, den passgenauen Schrank
für das schräge Dachzimmer gestal-

ten und endlich die längst fällige,
neue Gefriertruhe inkl. Lieferung,
Montage und Entsorgung des alten
Gerätes organisieren. Typische
Handlungen von digitalen Kunden.
Das Gewerbe und der Detailhandel
müssen sich dem neuen Kaufverhal-
ten anpassen und auf die neuen Kun-
denbedürfnisse eingehen.

Lösungen aufzeigen
Kompetente Referenten – Max Schä-
rer, Zuckermühle Rupperswil, Samy
Liechti, Black Socks, Paul Stalder,
Stiebel Eltron und Marianne Wildi,

Hypothekarbank Lenzburg – be-
leuchten unterschiedliche Themen in
der aktuellen Entwicklung.
Begrüsst werden die Teilnehmen-

den von Kurt Schmid, Präsident Aar-
gauischer Gewerbeverband, mode-
riert wird der Anlass von Bernhard
Isenschmid, Technologie- und Innova-
tionsberater, Hightech Zentrum Aar-
gau. ZVG

24. Januar, 16 bis 19 Uhr
Informationen und Anmeldungen
unter www.hightechzentrum.ch/
gewerbe oder 056 450 50 50.

Das Kaufverhalten hat sich verändert BILD: ZVG

Pro Senectute

Schneeschuhtour
Bei der dritten Tour geht es in
eine höhergelegene Region
oberhalb Andermatt.

Ein Schneeschuhtrail führt alle vom
Stöckli (2309m) zum Lutersee. Nach
der Anreise in Andermatt wird mit der
Sesselbahn nach Nätschen gefahren.
Nach einem Kaffeehalt steigen die
Fortgeschrittenen zum Stöckli auf.
Die Geniesser nehmen die Sesselbahn
bis zum Stöckli. Vom Stöckli führt
eine Rundtour zum Lutersee und zu-
rück. Hier kann man eine phantasti-
sche Panorama-Sicht in die Bündner
Berge, Urserental, Furka, Hospental
und Realp geniessen. Talfahrt nach
Andermatt mit der Sesselbahn. Für
die Fortgeschrittenen etwa 670 m
Aufstieg und 4,5 Stunden, für die Ge-
niesser etwa 200 m und 3 Stunden
Wanderzeit.
Anmeldung bitte bis am 14. Januar

an die Tourenleiter, mit Angabe Ein-
steigeort und Billet (1/1, 1/2, GA). Ach-
tung: im Unterschied zum gedruckten
Programm fahren wir mit dem Car
statt Zug nach Andermatt. Die Zwi-
schen- und Mittagsverpflegung erfolgt
aus dem Rucksack. Das Pro Senectute
Schneeschuh-Tourenprogramm Saison
2017 mit detaillierten Angaben ist er-
hältlich bei der Pro Senectute Bera-
tungsstelle Brugg. Es kann auch her-
untergeladen werden unter: Pro Senec-
tute Aargau / Sportgruppen / Wandern
/ Schneeschuhtouren. Infos und An-

meldung bei den Tourenleitern: Edu-
ard Sulzer 056 450 28 77, eduard.sul-
zer@bluewin.ch oder Bernhard Knecht
056 441 39 84 knecht-peterhans@
bluewin.ch.

Dienstag, 17. Januar,
6.30 Uhr, Besammlung,
Abfahrt, 6.45 Uhr,
Bahnhof Brugg, Windischer Seite
(Campus), Rückkehr 19.15 Uhr

Panoramasicht BILD: ZVG




